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Verfahrensbeschreibung für das Zusammenführen von Datenmaterialien im Kontext der FDZ-Datennutzung:
Vierstellige ID und Jahreszahl, z. B. 1234-2020 (falls noch nicht zugewiesen, wird die ID vom FDZ-Personal ergänzt)
[bookmark: _Ref25225117]Hinweise: 
· Für folgende Varianten der Zusammenführung ist die Verfahrensbeschreibung nicht nötig:
· Verknüpfungen innerhalb der AFiD-Produktfamilie (AFiD-Panel und -Module)
· Produkte, die bereits verknüpft vorliegen (Beispiele: Mikrozenus-Panel, Taxpayer-Panel)
· Poolen einer oder mehrerer Statistiken 
· Die Tabellen enthalten Beispiele für das Befüllen der jeweiligen Spalten. Bitte löschen Sie diese vor dem Versand der Verfahrensbeschreibung.
· Wenn für Ihr Projekt bereits Aufbereitungen auf Basis einer Verfahrensbeschreibung umgesetzt wurden und Sie weitere Aufbereitungen planen, nehmen Sie die bereits abgestimmte Verfahrensbeschreibung als Grundlage für die weitere Beantragung. Markieren Sie neu abzustimmende Aufbereitungsschritte – und nur diese – in diesem Fall bitte mit einer gelben Hinterlegung. 
1. Welche Art der Zusammenführung der Daten ist geplant? Mehrfachauswahl möglich.
☐	FDZ-eigene Datenprodukte sollen miteinander verknüpft werden (Verknüpfungstyp: Intern)
Hinweis: Verknüpfung von FDZ-eigenen Statistikprodukten über Kennnummern/Identifikatoren in den FDZ-Produkten.
☐	FDZ-eigene Datenprodukte sollen mit Daten aus öffentlich zugänglichen Quellen verknüpft werden (Verknüpfungstyp: Extern)
Hinweis: Verknüpfung von FDZ-eigenen Statistikprodukten mit Merkmalen, die nicht von den FDZ und nicht von der Bundesbank angeboten werden, im gesetzlich zugelassenen Rahmen (§13a BStatG).
☐	FDZ-eigene Datenprodukte sollen mit Daten des FDSZ der Deutschen Bundesbank verknüpft werden (Verknüpfungstyp: Bundesbank)
Hinweis: Verknüpfung mit Daten des Forschungsdaten- und Servicezentrums der Deutschen Bundesbank.
☐	FDZ-eigene Datenprodukte sollen mittels externer Daten harmonisiert werden (Verknüpfungstyp: Harmonisierung)
Hinweis: Sonderform des Anspielens von externen Merkmalen, die der Harmonisierung verschiedener Statistiken oder der Harmonisierung einzelner Merkmale über die Zeit dient. Die Dateien dürfen nur die Merkmale der Harmonisierung oder Zusammenführung beinhalten. (Bsp: Umschlüsselung der Wirtschaftszweigklassifikationen WZ 2008 in WZ 2025)


2. Erläutern Sie die gewünschten Verknüpfungen
Bitte ordnen Sie den FDZ-internen Datensätzen die anzuspielenden Datensätze zu und füllen Sie die entsprechenden Zeilen komplett aus. 
[bookmark: Frage_2]Bitte beachten Sie die Hinweise in der Anlage.
	Lfd. Nr. der Ver-knüp-fung
	Art der Verknüpfung 
(s. Punkt 1)
	Name der FDZ-Daten
	Name des anzuspielenden Datensatzes
	Berichtsjahr(e)
	Zugangs-weg(e)
	Verknüpfungs-methode
	Schlüsselmerkmal(e) zur Verknüpfung

	1
	Intern
	Umsatzsteuerstatistik
	Unternehmensregister
	2019
	KDFV	Record Linkage
	EF20 - USt-IdNr

	2
	Extern	Todesursachenstatistik
	Date_extDat.xlsx
	2011-2020
	GWAP	Record Linkage
	EF305 - Sterbedatum

	3
	Bundesbank	AFiD-Panel Außenhandelsstatistik;
AFiD-Panel Unternehmenstruktur-statistiken
	Statistik zum internationalen Dienstleistungshandel (SITS); Statistik zum internationalen Kapitalverkehr (SIFCT)
	2011-2020
	KDFV/GWAP	Schlüsselbrücke
	urs_we_id_z - ID der wirtschaftlichen Einheit
unr - Alternative ID der wirtschaftlichen Einheit 
awmus - Kennnummer der Bundesbank für Unternehmen
jahr - Erhebungsjahr 

	4
	Harmonisierung	Mikrozensus
	WZ_Harmonisierung.xlsx
	2005-2007
	KDFV/GWAP	Record Linkage
	EF120 - Wirtschaftszweig (Branche) (gegenwärtige Tätigkeit)

	
	Wählen Sie ein Element aus.
	
	
	
	Wählen Sie ein Element aus.
	Wählen Sie ein Element aus.

	

	
	Wählen Sie ein Element aus.	
	
	
	Wählen Sie ein Element aus.	Wählen Sie ein Element aus.
	

	
	Wählen Sie ein Element aus.	
	
	
	Wählen Sie ein Element aus.	Wählen Sie ein Element aus.
	




3. Beschreiben Sie den Zweck und die geplante technische Umsetzung der Verknüpfung
[bookmark: Frage_3]Bitte beachten Sie die Hinweise in der Anlage. 
	Lfd. Nr. der Ver-knüpfung 
	Zweck der geplanten Verknüpfung
	Technische Beschreibung des geplanten Verknüpfungsvorhabens

	1
	Anspielen der Information über die Anzahl der Beschäftigten an die Umsatzsteuerstatistik.
	Die Verknüpfung erfolgt über die Umsatzsteuernummer (Unternehmensregister: urs_ust_steuer_n; Umsatzsteuerstatistik: EF22). Die Merkmalsnamen müssen vorab vereinheitlicht werden.

	2
	Einfluss von Wetterextremen auf die Morbidität unter Berücksichtigung der Inkubationszeit
	Über das tagesgenaue Sterbedatum (EF305) und die Datumsangabe in den DWD-Wetterdaten (datum) werden die Datensätze verknüpft, wobei eine Lag-Funktion berücksichtigt wird. Die Merkmalsnamen müssen vorab vereinheitlicht werden.

	3
	Berücksichtigung des internationalen Dienstleistungshandels und Kapitalverkehrs bei der Untersuchung der Außenhandelsaktivitäten. 
	Die Verknüpfung erfolgt über CITID 

	4
	Harmonisierung der Angabe zum Wirtschaftszweig, indem der WZ2003 für die Wellen 2005-2007 auf den später genutzten WZ2008 umgeschlüsselt wird.
	Zur Harmonisierung des Wirtschaftszweigs wird ein Umsteigeschlüssel von WZ2003 auf WZ2008 an die Wellen bis 2007 angespielt. Die Zusammenführung erfolgt über die Angabe des Wirtschaftszweigs (EF120; WZ_2008). Die Merkmalsnamen müssen vorab vereinheitlicht werden.

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


[bookmark: _Ref25225043]

4. Erstellen Sie eine Liste aller anzuspielenden externen Merkmale 
[bookmark: Frage_4]Nur für die Verknüpfungsarten „Extern“ und „Harmonisierung“. Bitte beachten Sie die Hinweise in der Anlage.
	Lfd. Nr. der Ver-knüpfung
	Name des externen Datensatzes
	Variablenname
(max. 12 Zeichen)
	[bookmark: _Hlk221099057]Beschreibung/Variablenlabel
(verständliche/eindeutige Erläuterung der Variablen)
	Quelle der externen Merkmale (Link)
(vollständige/nachvollziehbare Quellenangaben)

	2
	Date_extDat.xlsx
	TMK
	Tägliche Durchschnittstemperatur; °C
	DWD, https://opendata.dwd.de/climate_environment/CDC/observations_germany/climate/daily/kl/historical/ 

	
	
	PM
	Täglicher Mittelwert des Luftdrucks; hPa
	

	
	
	UPM
	Täglicher Durchschnitt der relativen Luftfeuchtigkeit; %.
	

	
	
	datum
	Datumsangabe
	

	4
	WZ_Harmonisierung.xlsx
	WZ_2003
	Wirtschaftszweig (Branche) (gegenwärtige
Tätigkeit) (WZ2003)
	Destatis, https://www.destatis.de/DE/Methoden/Klassifikationen/Gueter-Wirtschaftsklassifikationen/Downloads/Klassifikationen-wz-2008-umsteiger-xls.xlsx 

	
	
	WZ_2008
	Wirtschaftszweig nach WZ 2008
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	




Anlage zur Verfahrensbeschreibung für das Zusammenführen von Datenmaterialien im Kontext der FDZ-Datennutzung
Bitte berücksichtigen Sie die untenstehenden Hinweise bei der Befüllung der Verfahrensbeschreibung
[bookmark: Anlage_Frage_2]Zu Punkt 2: Erläutern Sie die gewünschten Verknüpfungen
Lfd. Nr. der Verknüpfung: 
· Werden mehrere externe Merkmale in einem Schritt angespielt, erhalten sie die gleiche laufende Nummer der Verknüpfung.
· Spezialfall Bundesbank: Bei Verknüpfungen mit Bundesbank-Daten können alle gewünschten Verknüpfungen unter einer laufenden Nummer in die Tabelle eingetragen werden: In der Spalte „Name der FDZ-Statistiken“ werden alle zu verknüpfenden FDZ-Produkte aufgeführt, in der Spalte „Name des anzuspielenden Datensatzes“ alle Datenprodukte der Bundesbank.
Art der Verknüpfung:
· Bezieht sich auf die unter Punkt 1 erläuterten Verknüpfungsarten (Intern, Extern, Bundesbank und Harmonisierung). Bei der Beantragung der Verknüpfungsarten „Extern“ und „Harmonisierung“ müssen die einzelnen anzuspielenden externen Merkmale unter Punkt 4 aufgeführt werden. 
Name der FDZ-Statistik:
· Benennen Sie hier die Statistik aus dem Datenangebot der FDZ, an die Daten angespielt werden sollen.
· Im Fall von internen Verknüpfungen benennen Sie hier die erste der zu verknüpfenden Statistiken. Die Reihenfolge der Datensätze ist dabei nicht relevant.
Name des anzuspielenden Datensatzes
· Benennen Sie hier den Datensatz, der in diesem Verknüpfungsschritt an die Daten der FDZ angespielt werden soll. Relevant ist bei externen Verknüpfungen und bei Verknüpfungen mit dem Ziel der Harmonisierung die genaue Bezeichnung des Datensatzes, den Sie zu diesem Zweck an die FDZ übermitteln.
· Im Fall von internen Verknüpfungen benennen Sie hier die zweite der zu verknüpfenden Statistiken. Die Reihenfolge der Datensätze ist dabei nicht relevant.
· Sollen mehr als zwei Statistiken über die gleichen Schlüsselmerkmale miteinander verknüpft werden, benennen Sie die weiteren Verknüpfungen bitte in einer eigenen Tabellenzeile unter Verwendung der gleichen laufenden Nummer der Verknüpfung.
Berichtsjahre
· Bezieht sich auf die für die Verknüpfung genutzten Berichtsjahre der FDZ-Datenprodukte.
Zugangswege
· Die verfügbaren Zugangswege der einzelnen Datenprodukte finden Sie auf den entsprechenden Statistikseiten der FDZ-Homepage: https://www.forschungsdatenzentrum.de 
· Wenn Sie Verknüpfungsschritte für nicht angegebene Kombinationen verschiedener Zugangswege nutzen möchten, erstellen Sie bitte für jeden Zugangsweg eine eigene Tabellenzeile. Beispiel: Mikrozensus über KDFV und Remote-SUF.
Verknüpfungsmethode
· Bitte treffen Sie eine Auswahl aus den angegebenen Verknüpfungsmethoden:
· Record Linkage: Die Verknüpfung kann sowohl im gesetzlich zugelassenen Rahmen auf Einzelfallebene (pseudonymsierte IDs), als auch auf Aggregatebene (räumlichen Einheiten, Wirtschaftszweige, Berufsgruppen, Diagnosekapitel etc.) erfolgen. Verknüpfungsmöglichkeiten auf Einzelfallebene beschränken sich i. d. R. auf Wirtschafts- und Umweltstatistiken sowie Statistiken der Deutschen Bundesbank nach § 13a BStatG. Die externen Daten müssen in diesem Fall aus öffentlich zugänglichen (aber nicht zwingend kostenfrei zugänglichen) Quellen stammen.
· Statistical Matching: Verknüpfung von Daten auf Basis von Ähnlichkeiten. Die Verknüpfung kann sowohl im gesetzlich zugelassenen Rahmen auf Einzelfallebene als auch auf Aggregatebene erfolgen.
· Sonstiges Matching: Weitere Verknüpfungen auf sonstiger Basis (z. B. über das Datum).
· [bookmark: _Hlk229404417]Schlüsselbrücke: Nutzung einer von den FDZ bereitgestellten Schlüsselbrücke, wie bspw. das AFiD-Modul CITID. Nur möglich, wenn die FDZ eine entsprechende Brücke bereitstellen.
Schlüsselmerkmale zur Verknüpfung
· Benennen Sie hier das Schlüsselmerkmal bzw. die Kombination von Schlüsselmerkmalen, über die die Verknüpfung erfolgen soll (z.B. Jahr; AGS).
Zurück zum Formular
[bookmark: Anlage_Frage_3]Zu Punkt 3: Beschreiben Sie den Zweck und die geplante technische Umsetzung der Verknüpfung
Lfd. Nr. der Verknüpfung
· Listen Sie hier bitte jede der in Frage 2 vergebenen laufenden Nummern der Verknüpfung auf.
Zweck der geplanten Verknüpfung
· Erläutern Sie hier die Absicht bzw. das Ziel Ihrer Verknüpfung (inhaltliche Beschreibung).
Technische Beschreibung des geplanten Verknüpfungsvorhabens
· Erläutern Sie jede Verknüpfung Ihres Vorhabens (technische Beschreibung).
· Bitte geben Sie die zur Verknüpfung herangezogenen Schlüsselmerkmale des FDZ-internen und des externen Datensatzes explizit an.
· Beschreiben Sie ggf. auch notwendige Aufbereitungsschritte der beantragten FDZ-Produkte (Aggregation, Harmonisierung der Identifikatorvariablen, etc.).
Zurück zum Formular
[bookmark: Anlage_Frage_4]Zu Punkt 4: Erstellen Sie eine Liste aller anzuspielenden externen Merkmale
Lfd. Nr. der Verknüpfung
·  Listen Sie hier bitte jede der in Frage 2 vergebenen laufenden Nummern der Verknüpfung auf, bei der es sich um die Verknüpfungsarten „Extern“ und „Harmonisierung“ handelt.
Name des externen Datensatzes
· Relevant ist die genaue Bezeichnung des Datensatzes, den Sie zum Zweck der Verknüpfung an die FDZ übermitteln.
Variablenname
· Listen Sie jedes Merkmal, das angespielt werden soll, in einer eigenen Zeile auf. Denken Sie dabei auch an die Verknüpfungsmerkmale. 
· Die hier angegebenen Variablennamen müssen identisch zu den Bezeichnungen in den übermittelten externen Daten sein.
· Bitte nutzen Sie Variablennamen mit max. 12 Zeichen.
Beschreibung/Variablenlabel
· Achten Sie auf eine verständliche und eindeutige Erläuterung der Variablen.
Quelle der externen Merkmale (Link)
· Nutzen Sie vollständige und nachvollziehbare Angaben zu den ursprünglichen Quellen der anzuspielenden Merkmale.
Zurück zum Formular
5
image1.png
1 ISTATISTISCHE AMTER
DES BUNDES UND DER LANDER
FORSCHUNGSDATENZENTREN





